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Herren Bezirksliga Gr. 2

FV Horas 1910 Fulda II : TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 
Samstag, 18.03.2023, 11:00 Uhr

Hohmann tütet den Sieg für den FV Horas 1910 Fulda II ein

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 34:26 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom FV Horas 1910 Fulda II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gr. 2
gegen den TSV Schmalnau/Rhön 1910/46. 1625,95 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert,
ehe Gabriel Hohmann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in
ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Wilde / Möller bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Baier / Füller. Nach verlorenem ersten Satz drehten nachfolgend Müller / Richter das
Spiel gegen Füller / Tippner und gewannen 3:1. In toller Verfassung präsentierten sich Wagner /
Hohmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Baumgart / Baier. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Manfred Müller hatte im Spiel gegen Christian Baumgart am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus Wilde über die 1:3-Niederlage gegen Andreas
Baier hinweggetröstet werden musste. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Der Start in die Partie hätte für Alexander Möller besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Marco Tippner
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 5:11, 11:8, 9:11, 11:4, 7:11
hieß es wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Thomas Wagner und Thomas Füller am
Tisch die Schläger kreuzten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit nur einem Satzverlust ging
Bernd Richter gegen Johannes Füller durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und
2 verließ Gabriel Hohmann in seinem Einzel gegen Benjamin Baier etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Manfred Müller beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Andreas Baier. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 16 Siege und eine
Niederlage für Baier aus. Markus Wilde überzeugte im Einzel gegen Christian Baumgart, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:6 (Wilde) und 16:20 (Baumgart).
Alexander Möller lag gegen Thomas Füller bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Hitchcock
hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Thomas Wagner konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Marco Tippner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. 6:6 (Wagner) bzw. 14:13 (Tippner) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Mit 1:3 verlor Bernd Richter seine Partie gegen Benjamin Baier, in die Baier im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 11:21 (Richter) und 8:2 (Baier). Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Gabriel
Hohmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Damit war der 9. Punkt für den FV Horas 1910 Fulda II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der FV Horas 1910 Fulda II nun ein Punktekonto von 16:22 Punkten
auf, während der TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen
den TV 1861 Schlüchtern ansteht, 21:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FV Horas
1910 Fulda II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen die FT 1848 Fulda II.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda II

Doppel: Wilde / Möller 1:0, Müller / Richter 1:0, Wagner / Hohmann 0:1 
Einzel: M. Müller 1:1, M. Wilde 1:1, A. Möller 2:0, T. Wagner 1:1, B. Richter 1:1, G. Hohmann 1:1 

 TSV Schmalnau/Rhön 1910/46
Doppel: Füller / Tippner 0:1, Baier / Füller 0:1, Baumgart / Baier 1:0 
Einzel: A. Baier 2:0, C. Baumgart 0:2, T. Füller 1:1, M. Tippner 0:2, B. Baier 2:0, J. Füller 0:2


